
Protokoll der Gemeinderatssitzung der Ortsgemeinde Limbach 

vom: 28.10.2021  Sitzung-Nr.: 16/2019-24 

Beginn: 18:00 Uhr  Ende: 20:00 Uhr  Ort: Haus des Gastes (Saal) 

___________________________________________________________________________ 

Unter dem Vorsitz von OB Ralph Hilger waren anwesend: 

Als Beigeordnete: Manfred Brenner (1. Beigeordneter), Nadja Hachmann (2. 

Beigeordnete) 

Als Ratsmitglieder: Julia Bongartz (ab 18:15 Uhr), Tim Becker, Thomas Schneider  

Als Schriftführer: Ralph Hilger 

Entschuldigt: Jörg Pichlau, Jörg Reifenrath, Nadine Knobe 

Einwohner: keine 

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellte der Vorsitzende die ordnungsgemäße 

Einladung, sowie die Beschlussfähigkeit des Rates fest. Weitere Anträge zur 

Tagesordnung gab es, ebenso wie Einwände gegen das Protokoll der 

vorangegangenen Sitzung, nicht. 

 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil 

1. Allgemeine Informationen 

2. Berichte aus den Aktionsteams 

3. Verschiedenes 

4. Einwohnerfragen 

Nicht öffentlicher Teil 

1. Verschiedenes 

 

Öffentlicher Teil  

1. Allgemeine Informationen 

- Der Rat hat sich im Distrikt Berndert von Förster Tim Bettgenhäuser und Forstwirt 

Dennis Sager beispielhaft die geplante Wiederbewaldung erläutern lassen. 

- Die restlichen Regeneinlaufschächte wurden von Ratsmitgliedern und Bürger 

geleert (siehe auch unter „Verschiedenes“) 

- Der beauftragte Dienstleister für den Winterdienst hat die Preise angepasst. Auf 

Basis der Erfahrungen aus den Vorjahren ist mit einer Mehrbelastung von ca. 

1.000 € p.a. zu rechnen. 



- Die neue VG-Bürgermeisterin, Frau Gabriele Greis, möchte den Kontakt bzw. 

Austausch zu den Bürgern der Ortsgemeinden intensivieren. So nimmt sie auf 

Wunsch gerne an Bürgerversammlungen und „Arbeitseinsätzen“ im Dorf teil 

und/oder bietet auf Wunsch Infoveranstaltungen und auch Sprechstunden vor Ort 

an. 

- Mit Blick auf die Umgestaltung des „4-Dörfer-Sportplatzes“ zu einem 

Kunstrasenplatz starten die Sportfreunde Nistertal in der KW 44 eine 

Spendenaktion. Hierzu stellen Vereinsmitglieder das Projekt in den vier Dörfern an 

allen Haustüren vor und werben um Spenden in Form einer Patenschaft. 

- Die VG erinnert an die Aufstellung des Haushaltsplanes für 2022 und 2023 – 

2025. Die Ratsmitglieder sind u.a. aufgerufen, Vorschläge für den von ihnen 

betreuten Bereich (Aktionsteam) einzureichen. 

- In diesem Jahr findet am Volkstrauertag (14.11.) um 10:15 Uhr wieder eine 

Gedenkveranstaltung am Ehrenmal statt. Die Anwesenheit der Ratsmitglieder ist 

wünschenswert.    

- Die Bäume und Sträucher am WW-Steig zwischen Steinbrücke und Jägersteg 

werden bis 28.02.22 durch die VG zurückgeschnitten. Auch wird der Weg in Teilen 

wieder näher an die Kleine Nister verlegt. 

- Für die Beseitigung umgestürzter Bäume ist grundsätzlich der Eigentümer 

verantwortlich. Ausnahmen gelten für Premiumwanderwege (VG) und 

Fließgewässer (Kreisverwaltung). Bei letzteren jedoch nur, sofern der Abfluss 

verstopft/stark behindert ist und der Eigentümer des Baumes nicht ermittelt 

werden kann. 

- Der Rück- und Ausblick des Rates anlässlich der Hälfte der Amtsperiode findet 

wie geplant am 12.11.21, um 18 Uhr im HdG statt. 

 

2. Berichte aus den Aktionsteams 

AT „Natur & Umwelt“ 

- Vor dem Hintergrund der weiteren Optimierung der „Öffentliches BUNT“-Flächen 

fand am 22.10. ein Dorfrundgang mit der Vorsitzenden des Nabu Kroppacher 

Schweiz, Karin Rohrbach-Gramsch, statt. Ergebnis: Als Lösung für die 

Verkehrsinsel Hauptstraße soll Eifel-Lava geprüft werden (Kosten?). An den 

Ortseingängen sollen Teilflächen wie bereits geplant mit Karton und Schnittgras 

auf die Aussaat einer regionalen Blühmischung vorbereitet werden. Idealerweise 

Bezug über Mellifera e.V.. An der alten Bushaltestelle sollen Beerensträucher 

angepflanzt werden. 

- Die Durchführung des Kräutermarktes in 2022 ist aufgrund der weiter 

grassierenden Corona-Pandemie noch offen. Anfang des Jahres soll nochmals 

geprüft werden. 

AT „Kinder, Jugend & Familie“  

- Die evangelische Kirchengemeinde überlegt, an Heiligabend wieder einen 

„Weihnachtsspaziergang“ (auch) in Limbach aufzubauen. Julia Bongartz 

unterstützt den Auf- und Abbau und steht der Kirchengemeinde als 

Ansprechpartnerin zur Verfügung. 



- Zu St. Martin findet am 9.11. um 18 Uhr eine Feier mit den LDM direkt am Feuer 

statt. Auf einen Umzug wird aufgrund der Corona-Pandemie auch in diesem Jahr 

verzichtet. Aufbau des Feuers am 8.11. um 16 Uhr. Die Brezeln spendet der 

Jagdpächter. 

- Am 23.11. findet, sofern die Coronalage es zulässt, von 16 bis 18 Uhr ein 

Adventsbasteln mit dem Jugendzentrum im HdG statt. Hierfür ist ein 

Hygienekonzept zu erstellen. 

- An Nikolaus soll es wegen der Corona-Pandemie keine Veranstaltung geben. 

Stattdessen werden wie im Vorjahr Tüten an die Häuser der Kinder gebracht.  

 

AT „Vereine“ 

- Beim Vereinsstammtisch wurde beschlossen, in 2022 einen „Tag der Vereine“ zu 

veranstalten, an dem sich die Vereine den Bürgern präsentieren. 

- Aufgrund seiner inhaltlich und organisatorisch abweichenden Ausrichtung wird 

das Aktionsteam „Vereine“ künftig nicht mehr als Aktionsteam „firmieren“. Jörg 

Reifenrath fungiert mit unverändertem Aufgabenbereich künftig als 

Vereinsbeauftragter der Gemeinde. 

 

AT „Ortsbild und Liegenschaften“ 

- Manfred Brenner und Tim Becker haben die Friedhofshecke vor Allerheiligen 

geschnitten. 

 

AT „675-Jahr-Feier“ 

- Die Mitglieder des Aktionsteams plädieren mehrheitlich dafür, die in 2021 

Corona-bedingt abgesagte 675-Jahr-Feier nicht nachzuholen. Ggfls. soll es 2026 

eine 680-Jahr-Feier geben. Der Rat schließt sich einstimmig diesen 

Überlegungen an. 

 

AT „Senioren“ 

- Auf Anregung aus der Bürgerschaft soll es im November ein Treffen zum Thema 

„Alltag mit/von Senioren“ geben. Ziel ist es, sich im Austausch untereinander 

Hilfestellung bei der Bewältigung der oft ähnlichen Herausforderungen im Alltag 

zu geben und zu prüfen, inwieweit die Gemeinde und externe Institutionen hier 

Hilfestellung leisten können. 

 

AT „Kommunikation“ 

- Die Arbeiten an der neuen Dorfhomepage stehen vor dem Abschluss. Die 

ehrenamtlich erstellte Homepage wird noch in 2022 kommen. 

 

 

 



3. Verschiedenes 

- Die Leerung der restlichen Regeneinlaufschächte ergab, dass einige runde 

Einsatzkörbe ersetzt werden müssen. Außerdem sind vier Abflüsse verstopft und 

müssen von einer Fachfirma frei gemacht werden. Der OB kümmert sich. 

- Das HdG wird den Vereinen zur eventuellen Durchführung von Weihnachtsfeiern 

unter Beachtung der aktuellen Corona-Auflagen zur Verfügung gestellt.   

 

4. Einwohnerfragen  

Keine 

 

Nicht öffentlicher Teil 

1. Verschiedenes 

 - Die VG-Werke haben nach interner Prüfung entschieden, die Wasserleitung am 
Grundstück der Eheleute Heiko Mohn und Stefanie Schneider (Bergstraße 15) auf 
die gegenüberliegende Straßenseite zu verlegen. Die Arbeiten haben bereits 
begonnen. Hintergrund der Maßnahme ist der Umstand, dass die 
Hausanschlussschieber frei lagen und laut VG-Werke wieder bedeckt werden 
mussten. Eine bereits vorab durchgeführte kleinere Maßnahme wurde somit 
obsolet (siehe Sitzungen 13 und 15/2019-24, Nicht öffentlicher Teil). 

 - Der OB hatte bei der Firma STH Hüttental, die Anfang 2022 die Steinbrücke 
saniert, ein Angebot für eine zeitgleiche umfassende Sanierung (Mauerwerk, 
Abdeckungen, Treppe, Pflastersteine, Abschluss zur Straße) des Denkmals 
eingeholt. Das Angebot beläuft sich auf knapp 40.000 €. Aufgrund des hohen 
Angebotspreises soll geprüft werden, ob eine nur teilweise und/oder über mehrere 
Jahre gestreckte Durchführung sinnvoll machbar ist. Zudem wäre bei der Summe 
wohl die Einholung weiterer Angebote erforderlich. 

 - Das letzte Limbacher Neubaugebiet Neuengarten/Aßbergsgrund verfügt auch 
nach nunmehr rund 20 Jahren lediglich über eine Baustraße. In den vergangenen 
beiden Jahren sind von privat einige Grundstücke veräußert worden. Bei drei 
Grundstücken ist eine zeitnahe Bebauung geplant, wobei ein Bauherr bereits 
begonnen hat. Nicht wenige Privateigentümer möchten ihre Baugrundstücke aber 
(noch) nicht verkaufen. Ungeachtet dessen stellt sich die Frage, und diese wurde 
jüngst auch erneut von Anwohnern an ein Ratsmitglied herangetragen, wann die 
Fertigstellung der Straße in Angriff genommen werden soll. Der OB wird 
beauftragt, hierzu zunächst einige grobe Preise bzw. Preisspannen bei der VG zu 
erfragen. Auf dieser Basis wird der Rat dann bis Mitte 2022 über eine mittel- bis 
langfristige Realisierung beraten. 

 
 
 

 
 
Limbach, den 31.10..2021 

___________________________ 
 Ortsbürgermeister/Schriftführer 


